
Dies und das! 

Leute, es wird Zeit, dass ich mich mal wieder melde. 

Inzwischen bin ich ja 16 Jahre alt. Meine Äuglein wer-
den blind. Ich höre oder folge nicht mehr so gut. 
Schließlich habe ich ja auch die Rente durch. Aber 
meine Nase geht noch und wenn ich Leckerchen rieche, 
bin ich da. Und laufen tue ich noch gut und gerne mit 
meinen Leuten und jetzt auch mit Sunny. 

Der muss noch viel lernen. Ich glaube, der kannte kei-
nen Wald und alles, was da drin so schnüffelig ist. 

Vor ein paar Wochen sind meine Leute mit mir wegge-
fahren, lange Strecke. – Es ging ins Emsland. 

Eigentlich dachte ich, ich wäre Oehls Einzelprinz, aber 
Pustekuchen. Da haben sie den Sunny mitgenommen. 
Na ja, es ist ja ein verträgliches Kerlchen. Und das 
muss ich ehrlich sagen… – Ich werde nicht hinten an gestellt oder vergessen. Nein, ich 
kriege zuerst meine Leckerchen, mein Geschirr und meine Leine an. So will ich das. Ich 
springe als Erster ins Auto und auch wieder raus. Ordnung muss sein. 

Ja, und dann sind sie mit mir mal wieder zum Tierarzt gezogen. Im Frühjahr hatte ich ja 
mal so einen Anfall. Ich weiß nix mehr davon. Da mussten sie mit mir – wie könnte es 
anders sein, zum Notdienst. Da kam ein beängstigender Befund raus und seither muss ich 
eine Menge Kram ins Futter kriegen. Wenn ich das finde, sortiere ich es aus. 

Und jetzt stand so Einiges an…. Ultraschall, Röntgen, weil ich immer wieder huste, meine 
Krallen mussten gekürzt werden, aber vor allem hatte ich verdammt viel Zahnstein entwi-
ckelt. 

Ich ahnte nichts Böses und schon hatte ich eine Spritze im Po. Ich habe geschrien und die 
Tierärztin musste machen, dass sie wegkam. Wenn mich Frauchen nicht gehindert hätte, 
dann…. Sowas darf man alles mit mir nicht so ungefragt machen. 

Aber so wurde ich getröstet und bin in Frauchens Armen einfach eingeschlafen und dann 
weiß ich nix mehr. Als ich wach wurde, war ich in eine warme Decke gehüllt, war auf 
Frauchens Schoß und langsam, langsam wurde ich wieder zu Timo, der Flitzpiepe. 

Jedenfalls bin ich auf meinen eigenen Beinen aus der Praxis gegangen. Aber mein Mäul-
chen tat mir weh und es fehlten mal wieder ein paar Zähne. 

Nun, alles heilte schnell und ich mag schon wieder bei Sunny Trockenfutter klauen. Der 
Kerl hat wohl auch viel mitgemacht und muss jetzt Sonderfutter fressen. 

Aber bei uns wird alles wieder gut. Wir haben hier warme, weiche Bettchen, unser gere-
geltes Leben und wir kriegen viel Liebe. Und wir können raus wenn wir möchten und die 
Spaziergänge mit unseren Leuten sind immer noch das High-Light des Tages. 

Und ich singe immer noch im Auto. Frauchen ist nicht musikalisch. Sie mag meine Soli 
nicht so gerne. Ich mache es nur, weil ich nicht aus dem Fenster gucken kann und mir die 
Fahrten immer zu lang sind. 
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